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 Sicherheitshinweise 

Bei der Installation und bei allen Arbeiten am Gerät 
sind stets die beiliegenden Sicherheitshinweise zu 
beachten! 
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Übersicht 

Der TFN-Range-Extender wird genutzt, um die Sig-
nalreichweite im Funknetz zu vergrößern.  

Er empfängt das Signal vom Router, verstärkt es und 
sendet es erneut weiter. Dadurch deckt das Funk-
netz eine größere Fläche ab. Vor allem in größeren 
Gebäuden mit mehreren Stockwerken ist dies oft 
sinnvoll.  

Der TFN-Range-Extender kann auch direkt ins 
WLAN eingebunden werden, so dass die TFN-Daten 
darüber verstärkt und die Reichweite verbessert 
wird.  

Dies ist die empfohlene Nutzung, da ein WLAN eine 
bessere Übertragungssicherheit als ein Funknetz-
werk hat. 
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Installation und Inbetriebnahme 

 Die Installation darf nur durch vom Netzbetreiber 
zugelassenes und am Produkt geschultes Elektro-
fachpersonal vorgenommen werden. Bei der Instal-
lation sind stets unsere Sicherheitshinweise zu be-
achten!  

Montage und Anschluss 

Das Gerät wird hochkant in die Wandsteckdose ge-
steckt. Der Stecker sollte sich unten am Gerät befin-
den, so dass die Antenne optimal positioniert ist. 

 

 

Verbindung mit dem Webserver  

Nun wird die Verbindung mit dem Webserver des 
TFN-Range-Extenders hergestellt. Dies geschieht 
entweder über einen Hotspot des Gerätes oder über 
WPS.  

Über die Touch-Fläche (Fingerprint) am Gerät kann 
die Verbindung hergestellt werden. Dabei wird die 
Touch-Fläche entweder kurz oder lang berührt. 
Ein kurzes Berühren aktiviert den Hotspot, ein lan-
ges Berühren WPS.  

 

  Lang  Kurz 

 
 WPS Normal- 

modus 
Hotspot aktiv 
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1. Hotspot 

Ein Hotspot ist ein eigener Access Point des Gerä-
tes. Er kann zum Beispiel genutzt werden, wenn kein 
WLAN verfügbar ist oder dieses nicht genutzt wer-
den soll. Der Hotspot kann durch einen kurzen Druck 
auf die Touch-Fläche des Gerätes aktiviert werden. 

Wenn die Verbindung erstellt ist, ist die Weboberflä-
che entweder unter „tfn-range-extender.local“ er-
reichbar oder über die IP-Adresse 192.168.4.1. 

Sollte 5 Minuten lang keine Komponente mit dem 
Hotspot verbunden sein, erfolgt ein Timeout. 

 

2. WPS 

WPS kann am Gerät und am Router aktiviert wer-
den. Bei beiden wird nacheinander der WPS-Knopf 
(Router, z.B. Fritzbox Connect/DECT) gedrückt bzw. 
die Touch-Fläche (Gerät) berührt und somit die Ver-
bindung hergestellt.  

Es erfolgt ein Timeout, wenn nach zwei Minuten 
keine Verbindung erstellt wurde.  

Wenn WPS aktiviert wird, werden eventuell bereits 
bestehende Verbindungen zu Routern getrennt. 

Ist das Gerät bereits mit dem Router des Kunden 
verbunden, kann nur die Adresse „tfn-range-exten-
der.local“ verwendet werden oder die vergebene IP-
Adresse im Router. Bei einigen Routern (zum Bei-
spiel Fritzbox) muss der Zusatz „.local“ entfallen, 
also nur „tfn-range-extender“ eingegeben. Sind 
mehrere Geräte im Netzwerk, sind die folgenden Ge-
räte durchnummeriert: „tfn-range-extender-2.local“ 
etc. 

Der Hostname kann über die Weboberfläche geän-
dert werden. Sind mehrere Geräte im Netzwerk, ist 
es ratsam, jedem Gerät einen aussagekräftigen Na-
men zu geben, zum Beispiel „tfn-range-extender-
Wohnzimmer.local“ etc. 
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Statusanzeige über LED 

Die LED am Gerät zeigt den aktuellen Verbindungsstatus an. 

Die Farbe der LED und ein eventuelles Blinken können Aufschluss über Probleme geben und zur Unterstüt-
zung bei der Fehlerbehebung genutzt werden.  

 

Farbe Leuchten/Blinken Bedeutung 

Blau Langsam blinkend WPS aktiv 

Blau Schnell blinkend Verbindung mit Router wird hergestellt 

Orange Statisch Repeater-Modus 

Grün Statisch Verbunden mit WLAN 

Grün Blinkend Hotspot aktiv 

Orange / Grün Einmaliges kurzes Blinken Wiederholen einer Nachricht 
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Bedienoberfläche 

Netzwerk 

Im Fenster Netzwerk finden sich Informationen zu den IP-Einstellungen, zum WLAN und zum Hostname. Der 
Hostname kann geändert werden. 
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Geräte 

Im Fenster Geräte finden sich Informationen über Geräte, die über das Netzwerk oder über Funk erreichbar 
sind. Diese Informationen sind hilfreich, um die Gerätepositionierung zu optimieren. Hier können die Funk-
empfänger identifiziert werden, die schwächer sind. Je größer der Balken, desto besser ist die Leistung. 
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Einstellungen 

Im Fenster Einstellungen finden sich Informationen zum Modus (Auto, Repeater oder Netzwerk) und zum 
Logging. Standardmäßig ist das Logging deaktiviert. Es sollte nur nach expliziter Aufforderung durch den 
tekmar-Service, zum Beispiel zur Problemlösung, aktiviert werden.  
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System 

Im Fenster System finden sich Informationen über die aktuelle Softwareversion. Updates werden automatisch 
in der Nacht installiert, aber es kann auch auf Updates geprüft werden. Dies ist zum Beispiel sinnvoll, wenn 
ein Update eine Fehlerbehebung in der Software enthält.  
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 Technische Daten 

Nennspannung: 230 V AC 

Leistungsaufnahme: ca. 2 VA 

Kommunikation: • Protokoll TCP/IP zum lokalen Internet-Router  

• Wireless MBus zum TFN 

WLAN: Konformität: 2,4GHz IEEE 802.11b/g/n/ax 
Sendeleistung: +20 dBm mit 802.11g 
Empfangsempfindlichkeit: -94 dBm mit 802.11g 
Sicherheit: WPA2, WPA3 

TFN: Frequenz: 868 MHz 
Sendeleistung: +13 dBm 
Empfangsempfindlichkeit: -105 dBm bei 38 kHz/s 

Einsatzbereich: max. 2000 m über dem Meeresspiegel 

Gehäuse. Befestigung: Kunststoffgehäuse zum Einstecken in Wandsteckdose 

Schutzart: IP 20 (nach EN 60529) 

Schutzklasse: II  

Verschmutzungsgrad: 2 

Betriebs-/Lagertemperatur: -15 °C bis +40 °C / -20 °C bis +70 °C, Betauung nicht zulässig 

Gewicht: 0,13 kg 
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Abmessungen 

 

 

 
 

Richtlinien 

Das Produkt entspricht den folgenden Richtlinien 
und Vorschriften: 
EMV-Richtlinie  
Funkanlagenrichtlinie 
Niederspannungsrichtlinie  
RoHS-Richtlinie  
WEEE-Reg.-Nr.: DE 75301302 
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